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Ihr seid im Alter zwischen 3 und 6 Jahren,

wollt Spaß haben und ihr habt Lust an Bewegung?

Dann suchen wir genau Euch!

Kommt zu uns zum

Wir treffen uns ab Mittwoch den 31. August 2016

immer

Mittwochs

in der Zeit von

16.30 Uhr – 17.30 Uhr

im DGH in Holzhausen

Bei Sport, Spiel, Spaß und Bewegung toben wir uns 1 Stunde so richtig
aus.

Und wenn ihr nicht alleine kommen wollt, bringt doch Eure beste
Freundin oder Euren besten Freund einfach mit!

Wir freuen uns auf Euch!

Susi ,Julia und Celine

Susi Hahn 06478-27961

Julia Rußmann 06478-911752

21. Jahrgang Freitag, den 5. August 2016 Nummer 31
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ortsbeirates Rodenberg

Einladung
Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Rodenberg am Frei-
tag, den 12. August 2016 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Rodenberg, lade ich herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den bisherigen Ortsvorste-

her
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3. Ortsbesichtigung mit Mitgliedern der IKEK-Arbeitsgruppe II
4. Verkehrsschau im Oktober / Bedarfsermittlung für Roden-

berg
5. Bericht des Ortsvorstehers.
6. Verschiedenes

gez. Klaus Knetsch
-Ortsvorsteher-

Bauleitplanung der Gemeinde
Greifenstein für den Ortsteil Holzhausen

Bebauungsplan „Bruchwiese“,
Teilbereich Flur 8, Gemarkung Holzhausen;

hier: Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Gemeinde Greifenstein betreibt derzeit das Verfahren zur
Aufstellung des Bebauungsplanes „Bruchwiese“ im Ortsteil Holz-
hausen.
Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes befindet sich am
östlichen Siedlungsrand von Holzhausen, unmittelbar südlich des
Ulmbaches. Er liegt im Dreieck der Straßen „Zur Bruchwiese“
und „Ulmtalstraße“ und wird im Westen und Süden durch die
Wohnbebauung dieser Straßen eingerahmt.

Im Osten und Südosten wird er durch landwirtschaftlich genutzte
Flächen begrenzt. Der Geltungsbereich umfasst Flächen, die als
private, wohnungsferne Freizeitgärten genutzt werden (Grundstücke
in der Gemarkung Holzhausen, Flur 8, Flur-stücke 65 bis 74 und 76).
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt
der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung

in der Zeit von Dienstag, dem 16.08.2016,
bis einschl. Donnerstag, dem 15.09.2016,

bei der Gemeindeverwaltung Greifenstein, Ortsteil Beilstein, Her-
borner Straße 38, Zimmer 23 (Stabsstelle „Planung und Recht“),
öffentlich aus und kann während der Dienststunden
Montag bis Mittwoch von 07.30 Uhr bis 12.15 Uhr
und 13.00 Uhr bis 16.15 Uhr,
Donnerstag von 07.30 Uhr bis 12.15 Uhr
und 13.00 Uhr bis 18.15 Uhr,
Freitag von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
von jedermann eingesehen werden.
Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
- Fachplanungen in Form des Landschaftsplanerischen Bei-

trages (Biotoptypenkartierung)
- Fachplanung in Form des Umweltberichts mit Informationen

und Aussagen zu den Schutzgütern Mensch, Boden und
Wasser, Klima und Luft, Kultur- und Sachgüter, Pflanzen,
Tiere und biologische Vielfalt sowie Landschaftsbild und de-
ren Wechselwirkungen untereinander - gegliedert nach den
Punkten Beschreibung und Bewertung;

- naturschutzfachliche Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung und
Maßnahmenbeschreibung;

- Stellungnahmen zu der positiven ortsbildprägenden Wir-
kung der Gärten, zu den Schutzabständen der Gartenhütten
zu nahen Waldbeständen, zu Rückbau- und Gestaltungs-
anforderungen an bauliche Anlagen und Befestigungen im
Überschwemmungsgebiet, zu Maßnahmen für eine optische
Einbindung von Holzstapeln in das Landschaftsbild sowie zu
Bergbauaktivitäten im Plangebiet und seinem Umfeld.

SIE HEIRATEN BALD?

... dann erzählen Sie es der Welt –
mit einer Hochzeitsanzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de/hochzeit

06643-9627-0

Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein

- Anzeige -
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Die vorstehenden Unterlagen können ebenfalls während der Of-
fenlegung eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu dem
Entwurf von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Gemeindeverwaltung abgegeben werden. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt blei-
ben. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes ist ein Antrag
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet

geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden
können.
Die Gemeinde Greifenstein hat gemäß § 4b BauGB für die Vorbe-
reitung und Durchführung von Verfahrensschritten nach den §§
2a bis 4a BauGB das Planungsbüro Koch aus Aßlar beauftragt.“
35753 Greifenstein, 01.08.2016 Gemeinde Greifenstein

- Der Gemeindevorstand -
( D S )

gez. Kröckel
(Kröckel)

Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet
Euronotruf 112 hat Geburtstag

Lebensretter wird 25 Jahre alt. Der Notruf 112 rettet Leben
- europaweit.
Am 29. Juli 1991 haben die damals 12 EU-Staaten entschieden,
als gemeinsame europäische Notrufnummer die „112“ einzu-
führen. Deutschland wurde bei dieser Entscheidung durch den
damaligen Außenminister Hans-Dietrich Genscher vertreten.
Die Auswahl der 112 als Notrufnummer geht zurück auf eine
Empfehlung der Europäischen Konferenz der Verwaltungen für
Post- und Fernmeldewesen (CEPT) von 1976. In Deutschland
wurde die 112 bereits 1954 als Feuerwehrnotruf in den ersten
Großstädten eingeführt.
Der Notruf 112 kann vorwahlfrei gewählt werden und ist in allen
Staaten der EU kostenlos. Er verbindet Hilfesuchende automa-
tisch mit der örtlichen 112-Notrufzentrale, über die sie die Feuer-
wehr oder medizinische oder polizeiliche Hilfe erhalten. Wer die
112 Notrufzentralen betreut, ist in den Ländern unterschiedlich
geregelt. Dies können die Rettungsdienste, Feuerwehren oder
auch die Polizei sein.
Wichtig ist, dass die europaweite Gültigkeit des Notrufs 112 be-
kannter wird. Nach einer Studie der EU weiß nur jede fünfte Per-
son in Deutschland, dass die 112 auch im Ausland funktioniert.
Der europaweite Notruf gilt in allen EU-Staaten, der Schweiz,
Island und Norwegen sowie in weiteren EU-Nachbarstaaten wie
Bosnien-Herzegowina, Kosovo, Mazedonien, Montenegro, der
Republik Moldau, Russland, Serbien, Türkei und der Ukraine.
Da er in vielen weiteren Staaten der Welt gewählt werden kann,
informieren Sie sich bitte vor Reisantritt. Der europaweite Notruf
112 ist damit auch europaweit ein Symbol für Hilfe. Er ist ein
bürgernahes und lebensrettendes EU-Produkt mit einem echten
europäischen Mehrwert. Wenn es den Euronotruf nicht gäbe,
müssten die Bürgerinnen und Bürger über 40 Notrufnummern
bei einer Reise durch alle EU-Staaten kennen.
Sein wichtigstes Geburtstagsgeschenk hat der Euronotruf schon
im Jahr 2009 erhalten, einen eigenen Aktionstag im Kalender.
Der „Tag des europaweiten Notrufs 112“ wird jährlich am 11. Fe-
bruar (11.2.) begangen, denn da steckt die 112 schon im Datum.
Im Lahn-Dill-Kreis gehen die 112-Notrufe in der Zentralen Leit-
stelle des Lahn-Dill-Kreises ein, die rund um die Uhr von Ein-
satzsachbearbeiterinnen und Einsatzsachbearbeitern des Lahn-
Dill-Kreises besetzt ist. Die Notrufe werden nach einem struk-
turierten Frageschema bearbeitet und die nach Einschätzung
des Disponenten und den erstellen Alarmplänen erforderlichen
Hilfskräfte alarmiert. Während die Einsatzkräfte anfahren, kann
der Mitarbeiter bei Bedarf Erste-Hilfe-Hinweise an den Anrufen-
den weitergeben. Täglich erreichen etwa 700 Anrufe / Notrufe
die Zentrale Leitstelle des Lahn-Dill-Kreises.
Über die „112“ werden die Menschen im Notfall wie mit einem
„Sprungtuch“ aufgefangen. Hinter der 112 stehen europaweit
Menschen und Dienste bereit, um anderen Menschen mit ei-
nem hohen persönlichen Einsatz zu helfen oder deren Leben
zu retten.
Infos auch unter www.notruf-112-europaweit.de

An den „Hundstagen“
die Hunde nicht vergessen!

Bei solchen Temperaturen haben auch unsere vierbeinigen
Freunde und Hausgenossen einiges auszuhalten. Hundehalte-
rinnen und -halter sollten unbedingt darauf achten, ihre Tiere
während der Einkäufe oder ähnlichem nicht unbedacht in den
Fahrzeugen zu belassen. Auch enge, wenig belüftete Behausun-
gen sind problematisch. Hitze ist auch für Hunde ein erheblicher
Stress, da sie extrem hitzeempfindlich sind.

Hunde schwitzen nicht

Hunde haben nur wenige Schweißdrüsen und können allein
durch Hecheln, das heißt durch Erzeugung von Verdunstungs-
kälte, ihre Wärme abgeben. Die Wasserverdunstung erfolgt nur
solange, wie die Temperatur und die Sättigung der Außenluft
mit Wasserdampf niedriger sind als die Körpertemperatur und
die Feuchtigkeit des Atems. Schafft der Hund die Wärmeabfuhr
nicht durch Hecheln allein, muss er sich zusätzlich durch Liegen
auf kalten Flächen, Anfeuchten des Felles durch Belecken oder
auch mit einem Wasserbad Kühlung verschaffen.

Besonders kritisch: Hunde im geschlossenen PKW

Aber woher nehmen in einem geschlossenen PKW? Dort ist es
besonders kritisch. Geöffnete Schiebedächer oder ein Fenster-
spalt reichen nicht aus, die Wärmeentwicklung zu bremsen. Wird
das Fahrzeug im Schatten geparkt, muss berücksichtigt wer-
den, dass die Sonne wandert und das schattige Örtchen schnell
zum heißen Sonnenplatz werden kann. Nicht selten werden bei
Sonneneinstrahlung im Fahrzeuginneren +50º Celsius und mehr
gemessen! Wenn die Luft im Fahrzeug keine Feuchtigkeit mehr
aufnehmen kann, ist dem Hund jede Möglichkeit des Tempe-
raturausgleichs genommen. Steigt die Körpertemperatur über
+39,2º Celsius, wird das Tier unruhig, lässt die Zunge bei ge-
strecktem Hals weit heraus hängen, das Hecheln fällt schwerer
und unterbleibt ganz. Hinzu kommt ein Flüssigkeitsmangel, der
zur Bluteindickung führt. Über +40º Celsius pumpt der Organis-
mus Blut vom Körperinneren in die äußeren Körperteile, um das
Blut abzukühlen. Im weiteren Verlauf treten Schock, Kreislauf-
kollaps und der Tod ein. Das alles kann unter Umständen ganz
schnell gehen - schon eine Viertelstunde kann über Leben und
Tod entscheiden! Besonders gefährdet sind ältere, trächtige oder
übergewichtige Tiere.
Die Reaktion des Hundes besteht normalerweise darin, dass er
versucht, der Situation zu entkommen. Da er nicht aus dem Auto
entweichen kann, entwickelt sich bei ihm eine schwere psychi-
sche Leidenssituation. Sie ist zu vergleichen mit der Panik des
Menschen in lebensbedrohlichen Situationen. Heinz Schreiber:
„Wer diese Situation bei einem Hund - oder bei einem anderen
Tier - herbeiführt, verstößt gegen das Tierschutzgesetz!“
Nähere Informationen zum Thema sind bei der Abteilung Ve-
terinärwesen und Verbraucherschutz in Herborn erhältlich,
Tel.: (0 64 41) 4 07-77 11.

Foto (LDK): Hunde im Auto
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Ferienspaß in der Gemeinde Greifenstein
Rückblick der 1. Woche

Tag 1
Am Montag startete das diesjährige Ferienprogramm mit der
Fahrt ins Taunus Wunderland. Bei schönem Wetter startete
morgens um kurz vor 9:00 Uhr der Bus und die Kinder fieberten
einem aufregenden Tag entgegen. Das Highlight des Tages
war die Wildwasserbahn, die bei sommerlichen Temperaturen
für eine gute Abkühlung sorgte. Natürlich sorgten auch
andere Attraktionen für reichlich Adrenalin und Spannung. So
waren die kurvige und schnelle Holzachterbahn, das
Kettenkarussell, Autoscooter, Freefall- Tower, riesen Trampolin
oder auch die große Reifenrutsche bei allen Kindern, egal
welchen Alters, sehr beliebt. Gegen 18 Uhr waren wir dann
wieder zu Hause. Und so ging ein schöner aber auch
anstrengender Tag für die Kinder zu Ende…

Tag 2
Am Dienstag waren die Ferienpasskinder zu Besuch in „Simons-
Haus“ in Beilstein. Hierzu hat der Heimat- und Geschichtsverein
Beilstein eingeladen. Thema war, Erkundung und Entdeckung
in und um Simons-Haus, ein ehemaliges Bauernhaus, welches
vom HGV liebevoll restauriert und hergerichtet wurde. In
insgesamt fünf Stationen durchliefen die Kinder das Haus. Man
brühte Kaffee ohne Maschine auf, entdeckte Körper- und
Haarpflegeutensilien aus dem 19. Jahrhundert, stöberte im
Eisenbahnmuseum, in der Schuhwerkstatt und der Schulklasse.
Brigitte Rumpf war an diesem Tag die „Märchentante“ und las
den Kindern Geschichten aus einem sehr alten Buch vor, was
bei den Kindern große Begeisterung hervor hob. Draußen vor
dem Haus konnten die Kinder mit Hula hub- Reifen, Stelzen und
Fadenspiel ihre Geschicklichkeit testen, ehe es dann zum
Abschluss noch selbst gemachte Reibekuchen mit Apfelmus
als Stärkung gab.
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Tag 3
Am Mittwoch konnten 15 Kinder ihr
handwerkliches Geschick bei der Firma Eco
Ligno UG in Allendorf unter Beweis stellen.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und
jedes Kind durfte ein eigenes Insektenhotel
unter Anleitung von Oliver und Jasmin Lux
bauen und mit nach Hause nehmen.
Die Kinder hatten eine Menge Spaß und
waren am Ende des Tages mächtig stolz
auf ihre selbstgebauten Insektenhotels.

Am Freitag bietet die Firma Eco Ligno UG
aufgrund der hohen Nachfrage noch einen Zusatztermin an, sodass alle Kinder die
Möglichkeit auf ein eigenes Insektenhotel haben.

Tag 4
Am Donnerstag trafen sich im Rahmen der Ferienpass Aktion der Gemeinde
Greifenstein 24 Kinder auf dem Sportgelände des TUSPO Holzhausen zum Thema
"Olympia steht Kopf ".
In 2 Gruppen wetteiferten die Kids in den
verrückten Disziplinen
Gummistiefel Weitwurf "rückwärts "
Apfel tauchen
Hürdenparcours "verkehrt herum"
Wassertransport mit Hinderniss
Trikot Tausch
Gummischlangen Wettessen und zum
gemeinsamen Raupenlauf.
Mit großem Lachen waren die Disziplinen
nur halb so schwer zu schaffen.
Somit war das Ergebnis am Ende denkbar knapp.
In den Pausen stärkten sich die Kids mit viel frischem Obst und Wasser und nahmen
am Ende des Tages gerne ihre Urkunde und das kleine Siegergeschenk mit nach
Hause.

Tag 5
Gleich drei Veranstaltungen brachte der Freitag mit sich. Um 10 Uhr trafen sich die
ersten Kinder mit den Nenderother Landfrauen und backten Pizza und bereiteten
einen leckeren Pfirsich Nachtisch im Glas vor. Erst die Arbeit dann das Vergnügen.
Nach dem backen waren die Kinder alle sehr hungrig und durften von ihren
selbstgemachten Gerichten natürlich auch essen. Die Kinder waren begeistert und
am Ende der Veranstaltung auch alle satt.

Nachmittags ging es dann nach Allendorf, wo sich Familie Lux auf den nächsten
Schwung Kinder freute. Wie schon am Mittwoch, lief auch hier alles reibungslos ab
und die Kinder hatten jede Menge Spaß und durften ihre selbst gebauten
Insektenhotels mit nach Hause nehmen.

Abends ging es dann nach Ulm zur Nachtwanderung, die der Heimatverein Ulm
organisierte. Bei sommerlichen Temperaturen waren insgesamt 35 Kinder schon ganz
gespannt darauf, was es in den tiefen Wäldern des Ulmtals zu entdecken gibt. Zur
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Austausch der Wasserzähler
Der Austausch der Wasserzähler im OT Holzhausen ist dem-
nächst abgeschlossen.
Der nächste zu wechselnde Ortsteil ist Rodenroth. Wir bitten
unbedingt dafür Sorge zu tragen, dass die Wasserzähleranlage
ab 8. August 2016 frei zugänglich ist.
Nachfolgend verweisen wir nochmals auf die Veröffentli-
chung von März 2016:
Austausch der Wasserzähler in allen Ortsteilen (Ausgabe
12+13/2016)
Die Beschlussfassung der Haushaltssatzung für 2016 vom
17.11.15 beinhaltet den Austausch der vorhandenen mechani-
schen Wasserzähler gegen digitale Wasserzähler.
Diese Arbeiten werden im Auftrag der Gemeinde von der Firma
Rezek,
Heizung-Sanitär GmbH & Co. KG, 35753 Greifenstein-Beilstein
ausgeführt und zwar in der Zeit von

Anfang April bis Ende Oktober 2016.
Der Wechsel wird nach Ortsteilen vorgenommen, beginnend mit
Greifenstein. Der Fortgang der Arbeiten (nächster Ortsteil) wird
regelmäßig in den „Greifensteiner Nachrichten“ veröffentlicht.
Geplant ist die Reihenfolge:

Greifenstein, Ulm, Allendorf, Holzhausen, Rodenroth, Oders-
berg, Arborn, Nenderoth, Beilstein, Rodenberg.
Sollten Terminvereinbarungen erforderlich sein (Urlaub; nicht
ständig bewohnte Anwesen...), wenden Sie sich bitte - sobald
Ihr Ortsteil zum Wechsel ansteht - direkt an

Fa. Rezek, Heizung-Sanitär GmbH & Co.KG
Tel.: 02779-510910, Fax: 02779-510911

Mail: info@rezek-shk.de
Soweit die Messeinrichtungen den DIN-Vorschriften entsprechen
(wovon in der Regel auszugehen ist) werden die hierdurch ent-
stehenden Kosten von der Gemeinde getragen.
Für den Fall, dass die Wasserzähleranlage nach den DIN-Vor-
schriften überarbeitet werden muss, ist ebenso die Fa. Rezek
beauftragt, die erforderlichen Änderungen vorzunehmen. Die
dafür entstehenden Kosten obliegen dem jeweiligen Grundstück-
seigentümer.
Der Fa. Rezek ist gem. § 34 der Wasserversorgungssatzung
der Gemeinde Greifenstein (WVS) der ungehinderte Zutritt zu
gewähren. Insbesondere ist dafür Sorge zu tragen, dass der Zu-
gang zum Wasserzähler nicht versperrt ist. Die Mitarbeiter der
Fa. Rezek können sich durch eine von der Gemeinde ausgestell-
te Bescheinigung ausweisen.

Stärkung wurde an einem Lagerfeuer gegrillt. Der Abend wurde mit vielen lustigen
Spielen, die den Kindern riesigen Spaß machten, abgerundet.

Tag 6
Am Samstag fand an der Ulmbachtalsperre die Bachwanderung, organisiert vom
NaBu Rodenroth, statt. Hier wanderten die Kinder und untersuchten anschließend die
Gewässer unserer Gegend. Hier gab es viel zu entdecken und den Kindern machte
es viel Spaß. Nur 1 km weiter spielten 10 Kinder am Samstagmorgen Boules auf der
Anlage in Holzhausen. Zu Beginn bekam jedes Kind eine Kappe vom Heimat- und
Geschichtsverein Holzhausen geschenkt. So hatten alle eine schöne Erinnerung an
das diesjährige Boule-Turnier. Die meisten Kinder lernten so eine neue Sportart
kennen und hatten große Freude daran.
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Bereitschaftsdienste
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

OT Beilstein, Herborner Straße 38
Montag - Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779
9124- 40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Ter-
minabsprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Gemeindeverwaltung 02779 9124-0
Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745
Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709
Polizeistation Herborn 02772 47050
DI LL-KLI N I KEN - Dillenburg 02771 396-0
Klinikum Wetzlar-Braunfels - Standort Wetzlar 06441 791
- Standort Braunfels 06442 302-0
Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280
Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0
Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0
Hebammen Weilburg
-24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330

Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*
*kostenfreie Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen
sowie an Werktagen in der Zeit von 18.00 bis 7.00 Uhr
für a l l e Ortsteile der Gemeinde GREIFENSTEIN
Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel
Ärztlicher Notdienst Dillenburg
Dill-Kliniken, Rotebergstraße
Tel.: 116 117

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel.: 01805 / 607011
Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärzt-
liche Notversorgung die Klinik Waldhof, Elgershausen, Tel.:
06449 / 927-0, mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazuge-
hörigen Einrichtungen in Anspruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 06.08.16
Amts-Apotheke, Herborn Tel.: 02772 / 92860
am 07.08.16
Elch-Apotheke, Katzenfurt Tel.: 06449 / 230
An Wochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann
ebenfalls der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Neuer Service ab 1. August 2016
Ausländerbehörde des Lahn-Dill-Kreises
über Hotline erreichbar
Um die telefonische Erreichbarkeit zu verbessern, wird ab Mon-
tag, 1. August 2016 für den Fachdienst Ausländer- und Perso-
nenstandswesen - „Ausländerbehörde“ - des Lahn-Dill-Kreises
eine Hotline eingerichtet. Über diese Hotline werden die einge-
henden Telefonate für die Standorte Wetzlar und Dillenburg
abgearbeitet.
Die Rufnummer für die Hotline lautet: (0 64 41) 4 07-23 10.
Die Hotline erreichen Sie:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 07:30 Uhr bis
12:30 Uhr
Montag und Dienstag von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwochs ist die Hotline nicht besetzt.

Über die Hotline
· erhalten Sie allgemeine Auskünfte zu ausländerrechtlichen

Fragen,
· werden Termine vergeben bzw. vereinbart,
· beantworten wir Ihre Fragen zu benötigten Unterlagen und
· zu den Öffnungszeiten in Wetzlar und Dillenburg,
· weisen wir Sie auf die Homepage des Lahn-Dill-Kreises hin

(http://www.lahn-dill-kreis.de/buergerservice/soziales/for-
migrants/) - hier sind z. B. Formulare zum Downloaden zu
finden.

Die neue Hotline ermöglicht es, die Abläufe von Arbeitsvorgän-
gen in der Ausländerbehörde anders zu organisieren und zu
standardisieren. Viele Fragen der Kundschaft können in diesem
ersten Kontakt bereits beantwortet, besondere Anliegen zu-
nächst gezielt aufgenommen und dann im „Backoffice“ bearbeitet
werden.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und wünscht
alles Gute:
06.08.16
Frau Hannelore Knetsch,
OT Beilstein, Zum Eichholz 21 70 J.

07.08.16
Herrn Fred Pfeiffer,
OT Arborn, Knotenstr. 4 75 J.
Frau Alice Pellegrini,
OT Beilstein, Haierner Str. 10 80 J.

Herrn Wilhelm Adam,
OT Ulm, Holzhäuser Str. 19 75 J.

08.08.16
Herrn Arno Pfaff,
OT Arborn, Mengerskircher Weg 7 80 J.

Wir

Unser

Wir

Unser

Wir

Unser

Wir
DieGemeinde

Unser
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nr.: 0151 / 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein 1
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478
4734913
Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile:
Beilstein, Greifenstein,
Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob,
Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel,
Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300
Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile:
Arborn, Nenderoth
und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp,
Arborn, Schlagwiese 6,
Tel. 064771266
Beglaubigungen im Ortsge-
richtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel.
06477 911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdie Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifen-
stein
Karl Georg Jung-Seibel, Lindenstraße 17, OT Holzhausen, Tel.
06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth

Kirchliche Nachrichten
Veranstaltung „Kultur er-fahren“

Radtour von Bad Camberg nach Lindenholzhausen

Die Katholische Erwachsenenbildung im Bezirk Limburg lädt ein
zu einer Radtour in der Reihe „Kultur er-fahren“.

Am Samstag, dem 20. August 2016 starten wir um 10.00 Uhr in
Bad Camberg mit einer Führung in der Kirche St. Peter und Paul.
Weitere Stationen auf der Fahrradtour sind die St. Georgskirche
in Werschau und die moderne Kirche St. Jakobus in Linden-
holzhausen, wo die Tour gegen 17.00 Uhr endet. Referent der
Kirchenführungen ist der Kunsthistoriker Dr. Gabriel Hefele. Für
ein Picknick um die Mittagszeit benötigen die Teilnehmenden
eigene Verpflegung. Die Teilnahme kostet 5,00 Euro
Informationen und Anmeldungen bis zum 17. August unter Tel
06433/881-42 oder keb.limburg@bistumlimburg.de
Katholische Erwachsenenbildung
Bildungswerke Limburg und Wetzlar-Lahn-Dill-Eder
Franziskanerplatz 3
65589 Hadamar
Tel 06433/881-42 Fax 06433/881-22
keb.limburg@bistumlimburg.de
www.keb-limburg.de
www.facebook.com/keb.bistumlimburg

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Sonntag, 07.08.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Karlheinz Kremer

Es findet eine Kinderbetreuung statt.
Donnerstag, 11.08.
19.30 Uhr: Gebetsabend. Es sind alle herzlich eingeladen!

Die restlichen Gruppenstunden machen
Sommerpause!

Internet macht`s möglich:
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie
allgemeine Infos zu den einzelnen Gruppen und
den aktuellen Veranstaltungsplan.

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst
am 6. und 7. August 2016
Schwester Sabine Will, Telefon 0171 4626385

- Anzeige -

Eilige Anzeigen
per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de
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Montag, 8. August 2016
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ im Martin-Luther-

Haus in Beilstein
19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
Mittwoch, 10. August 2016
17.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro,

Herrenpferchstraße 9 (bis 18.30 Uhr)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in

Rodenroth
Vertretungsdienste für Pfarrer Jäkel
Bis zum 21. August hat Pfarrer Jäkel noch Urlaub und wird bis
dahin in dringenden Fällen von Pfarrer Reiner Lepper aus Nen-
deroth (Tel.: 06477/435) vertreten. Die beiden Gottesdienste am
7. August hält Pfarrer i.R. Gerhard Bauer aus Herborn. Während
der Bürozeit am 10. August hält Gemeindesekretärin Brigitte
Rumpf die Stellung im Gemeindebüro. Am 12. August bleibt das
Gemeindebüro geschlossen.
Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte:
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein,
Tel.: 02779/331, Mail: ev-kirche-beilstein@t-online.de
Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde:
Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands: Johannes
Knoll, Beilstein, Tel.: 02779/1669
Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel.: 02779/256
Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein, Tel.:
02779/1306
Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl, Roden-
roth, Tel.: 02779/911122
Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck, Beil-
stein, Tel.: 02779/510801
Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel.: 02779/1230
Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel.: 02779/477, Fax 02779/510843, Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-
net.de

Ev. Kirchengemeinde Greifenstein
Wort der Woche:
Dankbarkeit trägt das Gute der Vergangenheit in die Gegenwart.

Arno Backhaus
So., 7.8.2016
11:00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche mit Prädikant

Egbert Scharpff, Wetzlar
In den Sommerferien fallen alle Gruppen und Kreise in der Kin-
der- und Jugendarbeit aus. Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge ist vom
18.7. bis 10.8. in Urlaub. Seine Vertretung hat Pfr. i.R. Wolfgang
Leineweber , Tel. 02779/216311. Gute Erholung und schönen
Sommer!
Ansprechpartner in der Gemeinde:
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge

06449/802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies 06449/921457
Kirchmeisterin: Carola Reese 06449/6713
Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter

Warter 6346
Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen:
Hannelore Beard, Tel. 06449/6472
Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet:
www.kirche-greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Nenderoth

- Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth,
Odersberg und Winkels -
Kontakte:
Pfarrer Reiner Lepper
Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr. 47, 35753 Greifenstein-
Nenderoth,
Tel.: 06477 - 4 35, Fax: 06477 - 91 14 98,
Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 7. August 2016 - 11. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Hauptgottesdienst
Dienstag, 9. August 2016
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor
Die übrigen Gemeindekreise finden während der Sommerferien
nicht statt.
Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.
Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hau-
se oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach den
Küster oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.
Geistliches Wort:
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht
aus euch: Gottes Gabe ist es, nicht aus Werken, damit sich nicht
jemand rühme. (Epheser 2, 9)
Kontakt:
Pfarrvikar Sebastian Anwand
Fußgarten 9
35753 Greifenstein-Allendorf
Tel: 06478/2266
Mail: allendorf.ulm@selk.de,
Homepage: www.selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Stürze durch die Welt- wohin stürzt du? Immer nur in die Hand
und an die Brust Gottes.

Martin Luther
Sonntag, 07.08.
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen
Mittwoch, 10.08.
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm
Hinweise:
Vertretung
Vom 06.-21. August wird Pfr. Weiß von Pfr. Pack, Tel.: 06442/
7646 vertreten.
Männertreff
In unserer Kirchengemeinde gibt es einen neuen Kreis: der Män-
nertreff. Männer treffen sich, um miteinander über verschieden-
ste Themen zu diskutieren und gemeinsam etwas zu unterneh-
men. Wer Interesse hat, der wende sich bitte an Uwe Schössow,
Tel.: 2208.
Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.
Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die
Besuchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.
Büro
Das Büro ist in der Zeit vom 06. - 21.08. geschlossen.
Kontakte:
- Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr.8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
- Gemeindereferentin Angela Proll,
Heimlingstraße 11, Allendorf, Tel. 277 432

- Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel.: 681
- Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr.1, Holzhausen, Tel.: 26 74
- Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel.: 276 8833

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen
in der Woche vom 06.-13.08.2016:

Sonntag, 7. August 2016
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth
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9.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn und Bicken
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr
im Pfarrsaal.
Herr Past. Ref. Paul Schermuly ist in der Zeit vom 6. - 12. Aug.
2016 in Exerzitien.
Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 - 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr.: 02775/324; Fax-Nr.: 02775/577 821 +
Past. Ref. Paul Schermuly, Handy-Nr.: 0172/8866205
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.
de; e.weier@herborn.bistumlimburg.de,

Katholische Kirchengemeinde
St. Anna Braunfels

Kirchort: Maria Himmelfahrt,
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun
Tel. 06473/8406 Fax: 06473/931007
EMail: M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
So. 07.08.
10.30 Uhr FAMILIENMESSE
Der Bus fährt auf Anforderung. Bitte rufen Sie bis Freitagmittag
12 Uhr im Pfarrbüro an, um sich zur Mitfahrt anzumelden!
Do. 11.08.
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER in der ev. Kirche

Holzhausen
Das Pfarrbüro in Leun ist geöffnet am Do. 11. und Fr. 12.08. von
10 bis 12 Uhr
Emailadressen für Leun:
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de
Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels, Hu-
bertusstr. 8
In der Ferienzeit Mo. - Fr. 10 - 12 Uhr, nachmittags ist das
Büro geschlossen!
Tel. 06442 953530 Fax 06442 9535319 Email: st.anna@braun-
fels.bistumlimburg.de

VdK Arborn
Grillfest
Auch in diesem Jahr lädt der Sozialverband VdK, Ortsverband
Arborn, zu seinem traditionellen Grillfest in die Vereinshütte ein.
Am Sonntag, dem 21. August 2016, möchten wir ab 11.00 Uhr
alle herzlich einladen, damit wir gemeinsam einen schönen Tag
verbringen können. Neben Steaks und Würstchen sowie Kaffee
und Kuchen gibt es Informationen zur Arbeit des größten deut-
schen Sozialverbandes.
Zur Planung bitten wir um Anmeldung bis 16.8.16 bei D. Clees
(Tel. 06477/1323)

Gesangverein Eintracht 1875 Beilstein
Sängerfrühschoppen der „Eintracht“
Der Gesangverein Eintracht 1875 Beilstein veranstaltete am
24.07.2016 erstmals einen Sängerfrühschoppen im Schützen-
haus in Beilstein.
Die Sänger des Projekts „Manpower“ traten hier erstmals auf.
Aufgrund des demografischen Wandels, der auch hier in den

Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Küster:
Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel.: 06477 - 12 43
Odersberg: Herr Klees, Tel.: 06477 - 3 79
Wochenspruch
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er
Gnade.

1. Petrus 5,5
Sonntag, 07.08.2016 11. Sonntag nach Trinitatis
15:00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth
Donnerstag, 11.08.2016
18:30 Uhr Probe GC „Hoffnung“ Nenderoth
Frau Silvia Franz hat Urlaub vom 11. - 25. August.

Gemeindeausflug am Mittwoch, 17. 08. 2016
- Vom Guten das Beste -
Auslug zum Mühlenzentrum Birgel und zur Benediktinerabtei
Maria Laach
Am Mittwoch, 17. August 2016 fahren die Frauen der Evangeli-
schen Frauenstunde mit dem Busunternehmen Schermuly nach
Birgel und Maria Laach. In Birgel besuchen wir das Mühlenzen-
trum, wo Chefmüller Erwin Spohr ein einzigartiges funktionsfähi-
ges Mühlenzentrum aus Wasser-, Senf- und Ölmühle geschaffen
hat, das bereits weit über die Grenzen der Vulkaneifel hinaus
bekannt ist. In einer Führung erfahren wir alles Wissenswerte
über die traditionelle Mühlenwirtschaft und können anschließend
im Mühlen - Restaurant zu Mittag essen. Anschließend fahren
wir nach Maria Laach, wo wir Kaffee trinken werden und Gele-
genheit haben, Klosterkirchen, Bibliothek oder Klostergarten zu
besichtigen. Seinen Ausklang findet der Tag mit dem Besuch
eines Gasthofes in heimatlichen Gefilden zum gemeinsamen
Abendessen.
Der Unkostenbeitrag liegt bei etwa 30, 00 Euro pro Person. Die
Reise beginnt um 8.30 Uhr. Der Bus fährt über Arborn, Oders-
berg und Nenderoth (Bushaltestellen). Ihre Anmeldung richten
Sie bitte baldmöglichst an das Evangelische Pfarramt Nenderoth
(06477/ 435) oder Frau Cornelia Ruppel aus Arborn (06477/ 327).
Soweit noch Plätze frei sind, können gerne weitere interessierte
Gemeindeglieder am Ausflug teilnehmen.

Katholische Pfarrgemeinde
„St. Petrus Herborn, Kirchort
Maria Himmelfahrt“ Driedorf

Gottesdienstordnung

Freitag, den 05. August 2016
8.30 Uhr Hl. Messe - Herborn in der Krypta
Samstag, den 06. August 2016
17.00 Uhr Wortgottesdienst im“ Haus des Lebens“ in

Driedorf
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
Sonntag, den 07. August 2016 - 19. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf
Kollekte für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hochamt in Herborn, 30 jähriges Ortsjubiläum

von Pfarrer Niermann St. Petrus, aus diesem
Anlass findet nach dem Gottesdienst ein
Empfang für alle Gottesdienstbesucher statt.

10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken
Mittwoch, den 10. Aug. 2016
17.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta
Freitag, den 12. Aug. 2016
8.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta
Samstag, den 13. Aug. 2016
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
Sonntag, den 14. Aug. 2016 - 20. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Hochamt in Driedorf

zum Patronatsfest Maria Aufnahme in den
Himmel
für ++ Eltern Emilie und Josef Schrom
es singt der Kirchenchor
mit Kräuterweihe - bitte Kräutersträuße selbst
mitbringen
Kollekte ist bestimmt für die Werke der CARITAS
(statt Haussammlung)
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TC „Blau-Weiß“ Beilstein
Auch in diesem Jahr ist die Tennissaison bereits vor den Som-
merferien beendet. Während einige Mannschaften in den Ge-
nuss kamen knapp zwei Monate zu spielen, war für andere die
Medenrunde bereits nach 5 Wochen beendet.
Der TC „Blau-Weiß“ Beilstein hat 2016 dabei eher durchwachsen
abgeschnitten. Bei insgesamt zehn Mannschaften - davon fünf
im Jugendbereich - war der Tennisclub im aktiven Bereich sehr
gut vertreten.
Als jüngste Mannschaft starteten die Juniorinnen U12 in der
Kreisklasse A in den Wettbewerb. Einige der Mädels bestritten
dabei ihre ersten Medenspiele und konnten so in ihrem ersten
Jahr mit Unterstützung der Älteren viel Erfahrung für die kom-
menden Jahre sammeln.
Die Juniorinnen U14 wurden sechster von insgesamt sieben
Mannschaften. In den Spielen gegen die MSG TC Reiskirchen/
TV Rechtenbach und gegen die MSG Dutenhofen/ Münchholz-
hausen hat allerdings das Training und die bisher gesammelte
Spielerfahrung ausgezahlt, da die Mädels hier in beiden Spielen
einen Punkt holen konnten und sich somit den vorletzten Platz
sicherten.
Besonders erfreulich war die Saison für die Mädels unserer U18
Mannschaft, die in diesem Jahr den Aufstieg in die Bezirksober-
liga feiern dürfen. Dabei haben sie es bis zum letzten Spiel, das
sie beim Marburger TC II 4:2 gewannen, spannend gemacht. Als
einzige Mannschaft ihrer Klasse ohne Niederlage haben sie sich
diesen Aufstieg auch redlich verdient!
Nach anfänglichen Schwierigkeiten zu Beginn der Saison schien
sich beim dritten Spiel gegen den TC Wetzlar II das Blatt für die
Jungs U14 zu wenden. Gegen den Tabellenzweiten gelang es
ihnen durch ein Unentschieden einen Punkt zu holen. Leider
konnte die Freude für die Jungs, die zum ersten Mal in dieser
Konstellation spielten, nicht lange halten und so mussten sie sich
am Ende der Saison mit dem letzten von sieben Plätzen in der
Kreisklasse A zufrieden geben.
Zwei Klassen höher hätte die Saison der Junioren U18 nicht aus-
geglichener sein können. Bei zwei Siegen, zwei Niederlagen und
zwei Spielen, die unentschieden ausgingen, landeten die Jungs
am Ende auf dem fünften von sieben Plätzen. Mit dieser Leistung
können sie durchaus zufrieden sein, da sie sich lediglich gegen
den Tabellenersten (MSG Schönbach/ Mittenaar) und -dritten
(MSG Eschenburg/ Dillenburg/ Driedorf) geschlagen geben
mussten.
Im aktiven Bereich der Erwachsenen konnte der TC „Blau - Weiß“
je zwei Damen und Herren Mannschaften melden. Dabei spiel-
te die erste Mannschaft in der Bezirksklasse B und die zweite
Mannschaft in der Kreisklasse A.
Die Saison der Damen I war in diesem Jahr nicht von Erfolg
gekrönt. Bei vielen knappen Spielen, bei denen nicht wenige im
Champions-Tie-Break entschieden wurden, landeten die Mädels
am Ende der Saison auf dem Abstiegsplatz. Lediglich das letzte
Spiel gewannen sie 6:0 gegen den TC Münchholzhausen. Somit
wird sich zwischen den beiden Damenmannschaften des TC
Beilstein im kommenden Jahr ein Vereinsduell austragen.
Die zweite Damenmannschaft, die bis auf Emma Helsper und
Antonia Schrom, die beide bei den Damen I mitspielten, kom-
plett der Aufsteigermannschaft der U18 glich, war auch unter
den Erwachsenen erfolgreich. Mit dem dritten Platz unter sechs
Mannschaften waren sie vorne mit dabei. Besonders erfreulich
dabei war, dass auch die Jüngsten Spielerinnen - Angelina Arns
und Emily Schrom, die beide sogar noch U14 spielen dürfen, zum
Erfolg der Mannschaft beigetragen haben.
Die Herrenmannschaft, die fast ausschließlich aus Spielern der
Junioren U18 bestand konnte mit zwei Siegen, drei Niederlagen
und einem Spiel, welches unentschieden ausging, die Klasse hal-
ten und wird auch im nächsten Jahr wieder in der Bezirksklasse
B spielen. Die Saison war für die Jungs sehr ausgeglichen. Von
deutlichen Siegen bis hin zu klaren Niederlagen haben sie dabei
keinen Spielstand ausgelassen.
Besonders viele Spiele hatten die Herren II des TC Beilstein, die
bei nur vier Mannschaften Hin- und Rückspiele hatten. Leider
konnten sie dabei nur den vierten Platz erreichen. Unterstützt
wurden die Jungs, die ebenfalls zum großen Teil bei der U18
mitspielen, von den „großen Tennisneulingen“ des Vereins. Die
Hobby-Herren trainieren seit ca. einem Jahr wöchentlich und
haben schon in diesem Jahr den Sprung in den Wettbewerb
„gewagt“.
Gruppenligaluft durften in dieser Saison für sieben Spiele die
Herren 30 schnuppern. Auch wenn die Mannschaft alle Spiele
klar verloren hat, war es eine besondere Erfahrung.

Orten nicht Halt macht, wurde vor einigen Monaten das Projekt
„Manpower“ aus der Taufe gehoben. Der Männerchor konnte
hierzu mehrere neue Sänger gewinnen und hofft, dass sie auch
weiterhin den Chor bereichern. So entstand vor über zwei Jahren
bereits der Projektchor „Basaltsingers“, die sich inzwischen zu
einer festen Größe im Verein entwickelt haben.
Karsten Unzeitig unterstrich in seinen Eingangsworten, dass da-
mit auch ein Wandel der Chorliteratur verbunden sei. So hatten
die Veranstalter ein vielfältiges Programm zusammengestellt, das
dem Publikum die verschiedenen Facetten des heutigen Chor-
singens näher bringen sollte. Der Projektchor „Manpower“ stellte
z. B. das Lied „Tage wie Diese“ von den Toten Hosen vor, und
auch der Frauen- und der Gemischte Chor wusste mit den zwei
Helene Fischer-Songs „Atemlos“ und „Phänomen“ zu gefallen.
Das Repertoire der Basaltsingers wurde inzwischen um einige
neue Titel wie „Vielen Dank für die Blumen“, die „Nachtmusik“
und „There is Sunshine“ erweitert, die viel Zuspruch fanden. Die
musikalische Leitung der Chöre hatten Frau Anne Katzmarek
und Ronny Schade.
Alle vier Chorgattungen würden sich über weitere Sängerinnen
und Sänger jeglichen Alters freuen. Wenn Ihr Spaß am Singen
habt, meldet Euch gerne bei uns. Am 16. 8. bzw. am 31. 8. star-
ten wir nach der Sommerpause mit neuem Elan durch. Die ver-
schiedenen Probenzeiten sind auf unserer Homepage (www.
gv-beilstein.de) zu finden.
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Das Ganze ist in der Regel sehr kurzweilig, die Veranstaltung
wird geleitet durch den DFB Stützpunkt Verantwortlichen von
Nordhessen Herrn Claus Schäfer.
Bitte merkt Euch diesen Termin vor.

Der Vorstand
Tuspo Nassau Beilstein

Tuspo Nassau Beilstein
Der Tuspo Nassau Beilstein wird für sein langjähriges
soziales und Umweltengagement von der Mainova AG
unterstützt:
Mainova Fußball-Camps für Kids 2016 von Sa. 10.09. bis Sonn-
tag den 11.09.2016 10.00 bis 15.00 Uhr in der Basaltarena – unter
dem Motto „Sie haben überzeugt!
- Zweitägiges Camp für 60 Kinder (E- bis C- Jugend)
- Fußball-Outfits von Nike für jedes Kind und 5 Trainer jedes

Vereins
- Ein Starter-Kit mit Trainingsutensilien im Wert von 250,00€
- Möglichkeit für alle teilnehmenden Kinder das Fußball—Ab-

zeichen der Eintracht Frankfurt Fußballschule abzulegen
- Eine personalisierte Urkunde mit Bild und Medaille
- Eine exklusive Trainerschulung für 5 Jugendtrainer jedes

Vereins in der Commerzbank-Arena
- Kosten pro Kind lediglich € 49,00
- Getränke und Essen sind an beiden Tagen frei.
Dabei sind je ein Vorstandsmitglied der Eintracht Frankfurt und
Mainova AG. Und mindestens zwei Ex Profis der Frankfurter
Eintracht.
Auf jeden Fall ist Charly Körbel dabi.

Der Vorstand
Tuspo Nassau Beilstein

TuSpo „Nassau“ Beilstein
Wandern

IVV + EVG(*) Wanderveranstaltungen
06.08.2016 Florstadt-Stammheim* 6/12 km
06./07.08.2016 Bergneustadt 6/10/20 km
06./07.08.2016 Ebernhahn (RP) 5/10/20/42/65 km
06./07.08.2016 Lützelbach 5/10/20 km
07.08.2016 Neustadt (HE) 6/12 km

Ortsteil
GREIFENSTEIN

TC Greifenstein e.V. 1977
Meisterschaftsspiele Herren Kreisklasse C
In der Kreisklasse C konnte die Herrenmannschaft des TC Grei-
fenstein in ihrem letzten Meisterschaftsspiel ihren dritten Platz
nicht verteidigen. Im Heimspiel gegen die BG Braunfels wurde
mit 2:4 etwas unglücklich verloren. In den Einzelspielen gewann
Elmar Klapproth sicher mit 6:0 und 6:1, Joshua Weiske hatte
bei seiner 2:6 2:6 Niederlage keine Siegmöglichkeiten und Arno
Schenk musste sich ebenfalls mit 2:6 1:6 geschlagen geben.
Im vierte Einzel musste Chris Schöndorf verletzungsbegingt im
ersten Satz beim Stand von 1:4 aufgeben. Dadurch konnte die
Mannschaft leider kein zweites Doppel mehr an den Start bringen
und somit war der Sieg in der ersten Doppelpaarung von Joshua
Weiske und Elmar Klapproth mit 4:6 7:5 und 10:5 für ein gutes
Gesamtergebnis wertlos geworden und die Mannschaft musste
sich 2:4 geschlagen geben. Diese Niederlage kostete gegen den
direkten Konkurrenten dann letztlich den dritten Meisterschafts-
platz in der Kreisliga C.
Herren 60 Doppelrunde im Tennisbezirk Mittelhessen.
Die Spielgemeinschaft TC Greifenstein/ Blau Weiß Beilstein der
Herren 60 startete mit einen 2:2 Unentschieden in die diesjährige
Doppelmeisterschaft des Tennisbezirks Mittelhessen. Im ersten
Heimspiel gegen den TC Niederdieten konnten Elmar Klapproth
und Freimut Heuser ihr Spiel sicher mit 6:2 und 7:5 gewinnen,
auch das zweite Doppel mit Helmut Funk und Arno Peter setzte
sich mit einem 3:6 6:2 und 10:7 im dritten Satz durch.

Sie haben gezeigt, dass auch ein kleiner Verein sehr gutes Tennis
hervorbringen und sich vor den großen Vereinen nicht verstecken
braucht. Zu der hervorragenden Spielstärke der Gegner kam in
diesem Jahr auch noch etwas Pech dabei, da die Mannschaft
mit einigen verletzungsbedingten Ausfällen zu kämpfen hatte.
In einer Spielgemeinschaft mit dem TC Greifenstein gingen die
Herren 60 und die Herren 65 in die Saison. Nach dem letzjähri-
gen Aufstieg der Herren 60 in die Bezirksliga A folgte in diesem
Jahr promp der Abstieg. Zu stark war die Konkurrenz. Mit nur
einem Sieg gegen den Tabellenletzen TV Wehrda landeten die
Herren 60 auf dem 5. und damit vorletzten Tabellenplatz und
damit die Rückkehr in die Bezirksliga B. In dieser Klasse ging
auch die neuformierte Herren 65 Mannschaft an den Start. Auch
hier lief die Saison nicht ganz so gut wie gewünscht. Mit einem
Sieg, einem Unentschieden und 5 Niederlagen, kam am Ende
der Saison der 7.Tabellenplatz heraus.
Erstmals gab es in diesem Jahr eine Hobby-Herren Mannschaft.
Diese konnte zwar leider keine Punkte erreichen, der Spaß kam
allerdings bei den Spielen nie zu kurz.
Viele verletzungsbedingte Ausfälle gab es in dieser Saison bei
den Damen-Hobby. Trotzdem gelang es ihnen den vierten von
sieben Plätzen zu belegen.
Insgesamt war die Tennissaison 2016 für den TC „Blau-Weiß“
Beilstein sehr durchwachsen. Vom Aufstieg der Juniorinnen U18
bis hin zum Abstieg der Damen waren die verschiedensten Tabel-
lenplätze vertreten. Besonders stolz kann der Verein aber auch in
diesem Jahr wieder über die große Anzahl der Spielerinnen und
Spieler sein. Durch so viele heimische, begeisterte Tennisspieler
ist es dem Tennisclub möglich, noch immer fast alle Mannschaf-
ten ohne Spielgemeinschaft zu stellen.

TC „Blau-Weiß“ Beilstein
„Basalt-Junior-Cup“ beim TC Beilstein
Vom 19.08 - 21.08.2016 lädt der TC „Blau-Weiß“ Beilstein zum
diesjährigen „Basalt-Junior-Cup“ ein. Ausgeschrieben sind fol-
gende Wettbewerbe:
Junioren/ -innen U10
Junioren/ -innen U12
Junioren/ -innen U14
Junioren/ -innen U16
Junioren/ -innen U18
Gespielt wird auf der Anlage des TC Beilsteins und der Verein
freut sich schon auf zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer. Für
das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.
Die Meldungen werden bis Montag 15.08. 2016 über unsere Ho-
mepage (www.tc-beilstein.de) oder bei Timo Schwahn entgegen
genommen (Telefon: 02779/ 1326, E-Mail: timo-schwahn1904@
web.de). Die Termine können ab Mittwoch, 17.08.2016 auf unse-
rer Homepage eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand des TC „Blau-Weiß“ Beilstein

Tuspo Nassau Beilstein
Stützpunktverein „Integration durch Sport“.
Tuspo Nassau Beilstein anerkannt vom DOSB und des Bun-
desministeriums des Innern als Stützpunktverein „Integra-
tion durch Sport“.
Ein weiterer Meilenstein für unser soziales Engagement, dass
wir nun als Stützpunktverein agieren dürfen.
Dies wird weitere positive Nebeneffekte nach sich ziehen. Dazu
in den nächsten Wochen mehr.

Der Vorstand
Tuspo Nassau Beilstein

Tuspo Nassau Beilstein
DFB Trainer Vereinsschulung am 08.10.2016
im Sportheim Beilstein von 15.00 bis 17.30 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren,
Werte Mitglieder, Spieler , Trainer, Freunde und Interessierte,
in Abstimmung mit dem DFB findet am 08.10.2016 eine Trainer
Vereinsschulung in unserem Sportheim statt, es können alle
Trainer unserer 1. und 2., alle Jugendtrainer, sowie interessierte
Spieler daran teilnehmen.
Auch Trainer (Jugend und Senioren) von anderen Vereinen sind
herzlich eingeladen.
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- ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG -
Haben Sie schon abgestimmt für den Spielplatz
Holzhausen?
Nur noch bis Sonntag, den 7. August 2016 (23.59 Uhr) kann pro
Person einmal je Kalendertag für den Spielplatz abgestimmt
werden. Das ist für alle ganz einfach online möglich:
· auf dem Fanta Spielspaß Profil bei Facebook: http://www.

facebook.com/fantaspielspass
· oder auf unserem Blog der Fanta Spielplatz-Initiative: http://

spielplatzinitiative.fanta.de
Ab dem 8. August 2016 steht fest, wel-
che 100 Spielplätze sich über eine För-
derung freuen dürfen. Zum 5. Geburts-
tag hat die Fanta Spielplatz-Initiative die
Gesamtgewinnsumme nochmals aufge-
stockt: Für den 1. Platz gibt es in diesem
Jahr 20.000 Euro zu gewinnen. Der
Platz 2 darf sich über 10.000 Euro freu-
en. Den Plätzen 3-10 winken jeweils
5.000 Euro. Neu in 2016: Die Plätze 11-
39 können sich über eine Förderung in
Höhe von 2.000 Euro freuen. Die Plätze
40-100 werden mit jeweils 1.000 Euro

unterstützt.
Aktuelle Zwischenstände werden mit Beginn der Abstimmung
dreimal wöchentlich veröffentlicht (montags, mittwochs
und freitags) auf Facebook und auf dem Blog der Fanta-
Spielplatzinitiative.

Die dritte Doppelpaarung mit Klaus Abel/ Jürgen Lörke verlor
klar mit 2:6 2:6, im letzten und vierten Doppel verspielten Hans-
Joachim Fischer/ Ernst Stanzel eine klare 5:2 Führung noch und
verloren etwas unglücklich mit 5:7 und 3:6.

Elmar Klapproth

Hans- Joachim Fischer

10 Jahre Fettmänner
Jubiläumsfeier
Am 16.07.16 wurde der Festakt „ 10 Jahre Fettmänner “ rund um
das Sportheim in Greifenstein zelebriert.
Neben den Mitgliedern waren auch die Ortsvereine eingeladen
um mit uns das 10 jährige Bestehen zu feiern.
Entsprechend groß war die Freude, dass nahezu alle der Einla-
dung nachgekommen waren.
Zu Beginn folgen die Gäste aufmerksam den Ehrungen zur 10
jährigen Mitgliedschaft sowie einer Ansprache des Vorsitzenden
Christian Bernhardt um dann anschließend bis spät in die Nacht
ausgelassen zu feiern.
In diesem Zuge möchte sich der Vorstand bei all den Mitgliedern,
Helfern und den Ortsvereinen herzlich bedanken, die das Fest
erst möglich und feiernswert gemacht haben.
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7:16 Min. Anschließend ging es in die Wechselzone um die Rad-
bekleidung anzulegen.
Nach dem verlassen der Wechselzone wurde die erste Zeitnah-
me durchgeführt. Nun galt es die 18 km Radstrecke mit rund 600
Höhenmeter über Probbach, Dillhausen, Winkels, Mengerskir-
chen und Obershausen bis zum Feuerwehrhaus Nenderoth mit
einem Mountainbike zu absolvieren. Hier konnte Marc Nieder-
griese ebenfalls für sich punkten, und die Führung beibehalten.
Nach dem Abstellen des Rades, und dem Anlegen der Laufbe-
kleidung ging es zum Endspurt auf die 4 km lange Lauftrecke,
bis nach Arborn und wieder zurück. Der neu gestaltete Zieleinlauf
und die zahlreichen Fans und Zuschauer feuerten die Triathleten
dann noch einmal zum Endspurt heftig an. Nach einer kleinen
Stärkung für die Sportler, wurde anschließend die Siegerehrung
mit der Verleihung der Pokale durchgeführt. Zum Ausklang der
Veranstaltung fand die Finisher-Party für Teilnehmer und Besu-
cher regen Anklang.
Marc Niedergriese, der schnellste Schwimmer, baute seinen Vor-
sprung beim Radfahren aus, und somit konnte er den Sieg der
Männer Hauptklasse für sich mit Nachhause nehmen. Der Sieg
in der Männer-Hauptklasse ging an Marc Niedergriese in einer
Zeit von (1:01:54), gefolgt von Markus Gerth (1:05:17). Der dritte
Platz ging an Carsten Gürsch vom Team Naunheim in einer Zeit
von (1:05:51).
In der Frauen-Hauptklasse konnte Verena Repp Team Naun-
heim mit einer Zeit von 1:15:30 den Sieg einstecken, Janine Ritter
vom Team Naunheim (1:16:54) und den 3. Platz konnte Martina
Geismar-Steidl mit einer Zeit von(1:20:34) für sich verbuchen.
Wie jedes Jahr gab es auch wieder eine Staffelwertung. In der
Staffelwertung hatten sich diesmal Top-Athleten angemeldet.
Somit hat die Staffel (Team-Naunheim-2) mit Johanna Becker,
Marius Tomasczyzk und Frank Carl, in einer Zeit von (1:07:31)
den ersten Platz geholt. Der zweite Platz konnte die Staffel
(Breitscheid) verbuchen. Hier starteten Michael Kunz, Christof
Schnautz und Ingmar Georg in einer Zeit von (1:08:54).
Den dritten Platz konnte die Staffel SV Dillhausen-1 mit einer
Zeit von (1:10:21) verbuchen. Hier starteten Ute Gabriel, Andreas
Heinrichs und Jonas Heinrichs.
In der „Greifenstein-Wertung“ konnte Gudrun Lorenz aus Grei-
fenstein den Pokal für sich gewinnen. In der Ortswertung von
Nenderoth ging der Pokal wiederholt an Josef Gödde.
Die komplette Ergebnisliste sowie einige Bilder können im Inter-
net unter www.skiclub-nizza.de ausgedruckt werden.
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde welche direkt vor Ort
durch die Rennleitung ausgedruckt wurde. Das Spektrum der
Teilnehmer streckte sich vom Hobbysportler, bis hin zu Triath-
leten mit internationaler Wettkampferfahrung. Die Teilnehmer
sprachen den Veranstaltern ein großes Lob für die Organisation
dieser Triathlonveranstaltung aus, und freuen sich schon jetzt
auf die Veranstaltung im nächsten Jahr. Für das leibliche Wohl
zur Finisher-Party war ausreichend mit Kaffee und Kuchen, so-
wie Bratwürstchen, und natürlich diversen Getränken bis in die
späten Abendstunden gesorgt. Weitere Bilder können Sie auf
unserer Homepage ,sowie bei Carsten Dorth Sportfotografie (ht-
tps://carstendorth.wordpress.com) ansehen.

Ein starkes Team, Team Naunheim!

Hüttenabend 2016 HuG - Holzhausen
Selbst der Sommer spielte mit!

Für den Grillabend waren die Temperaturen ideal. Dementspre-
chend fanden sich viele Mitglieder und Freunde des HuG bei dem
traditionellen Hüttenabend ein und ihre Erwartungen wurden von
unseren Grillmeistern Michael Koch und Alfred Hardt mit den
leckeren Steaks und Würstchen voll erfüllt.
Unser Grillplatz, der für eine solche Veranstaltung der idealste
Ort ist, tat in seinem frischen Glanz sein Übriges dazu. Die schö-
nen Stunden förderten die Geselligkeit und das freudige Mitein-
ander bei Essen, natürlich reichlich Trinken und „Geschwätz“.
Verabschiedet wurde sich mit den Worten „Do wars su schie,
nächst Joar werrer su“
Da sich viele fleißige Hände an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung beteiligt haben, war es eine Freude den Abend zu genießen.
Allen vielen Dank dafür.

Der Nizza-Triathlon
- ein echter Dreikampf

Am Samstag den 30. Juli starteten rund 170 Teilnehmer beim
14. Nizza- Triathlon in Nenderoth. Der Triathlon ist eine Gemein-
schaftsveranstaltung des Skiclub-Nizza Nenderoth und dem
Verein Freiwillige Feuerwehr Nenderoth.
Zum 14. Nizza-Triathlon am 30 Juli, hatten der Skiclub-Nizza und
die Freiwillige Feuerwehr Nenderoth alle Triathleten und solche
die es noch werden wollen nach Nenderoth eingeladen.
Durch die recht schöne und sommerliche Wetterlage der letzten
Wochen, waren die Bedingungen für den Nizza Triathlon optimal,
mit einer Wassertemperatur von 24°C brauchte keiner zu frieren.
Auch an dem Wettkampftag zeigte sich das Wetter auf dem We-
sterwald, von seiner angenehmen Seite, bei 24°C,und teilweise
Sonne, die optimalen Bedingungen für so einen Wettkampf.
Der Startschuss für den Wasserstart, in Probbach am Waldsee,
viel pünktlich um 16:00Uhr für die erste Startgruppe, sowie um
16:05 bzw. 16:10 Uhr für die zweite und dritte Startgruppe. Es galt
eine Schwimmstrecke von 400 m zu absolvieren, der schnellste
Schwimmer, Marc Niedergriese, verließ das Wasser bereits nach
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Mit Freude ins Ziel

Kulinarischen Begegnung

(Quelle Mohamad Alaseed)
Am 09.07.2016 fand ein gemeinsames Treffen zum Kennenler-
nen und Austausch mit den bei uns lebenden Zuwanderern und
Geflüchteten in Nenderoth statt. Dabei wurden die kulinarischen
Spezialitäten von unseren neuen Nachbarn zusammengestellt,
für Getränke war ebenfalls bestens gesorgt. Zahlreiche interes-
sierte Mitbürger und Mitbürgerinnen nahmen an diesem Fest bei
herrlichem Sommerwetter teil. Es wurden anregende Gespräche
über die einzelnen Herkunftsländer, Krisengebiete und Beweg-
gründe für die Flucht geführt. Selbst bei den folkloristische Tänze
aus den fernen Ländern wurden die Gäste miteinbezogen. Die
Veranstaltung war eine gelungene Mischung aus Feier, Kennen-
lernen und anregenden Gesprächen.

Der Ortsbeirat Nenderoth

Nr 97 Sebastian Prinz

Andrea Dietrich im Zieleinlauf



Greifensteiner Nachrichten – 16 – Nr. 31/2016
2008 hatte er mit seinem Album “Individual Chakra Toning Quartz
Crystal Bowls” weltweit Erfolg.
Sein neuestes Werk „Quartz Crystal Bowls - Shamanic Healing
and Ritual Soundscapes” bildet nun die Basis für zweimal drei
Live-Konzerte in der Breitscheider Schauhöhle „Herbstlabyrinth“.
Die Idee, seine Klanglandschaften in einer Höhle zu erzeugen,
hatte Cory bereits vor vielen Jahren. Nun freut er sich darauf,
seine Musik in die magische Atmosphäre der Breitscheider Tropf-
steinhöhle zu bringen.

Bereits in 2015 war die Schauhöhle Schauplatz solcher Konzerte,
von denen die Besucher sehr begeistert waren und schwärmten.
Gemeinsam mit dem Schauhöhlen-Team gestaltet er daher auch
in diesem Jahr am Sa., 20. August und Sa., 15. Oktober 2016
Konzerte, die jeweils um 18:00, 19:45 und 21:30 Uhr beginnen.
Nach dem Abstieg in die Höhle werden die Besucher zunächst
von Höhlenführern kurz durch die große Knöpfchenhalle geführt,
in der sie die vielfältigen Tropfsteinformationen bewundern und
die besondere Atmosphäre erleben können. Anschließend folgt
das Konzert von Phil Cory in dieser Höhlenhalle. Für Sitzgelegen-
heiten ist gesorgt. Das Konzert dauert 45 Minuten, der gesamte
Aufenthalt in der Höhle 1,5 Stunden. Neben festen Schuhen ist
warme Kleidung nötig, da in der Höhle eine Temperatur von 9
Grad herrscht.
Wenn Sie den Klangschalen-Klängen in der fantastischen Um-
gebung lauschen möchten, können Sie limitierte Karten ab sofort
zum Preis von 16,- EUR telefonisch über die Ticket-Hotline 0231-
9172290, online unter www.schauhöhle-breitscheid.de und bei
vielen Vorverkaufsstellen (u. a. Tourist-Infos Breitscheid, Ren-
nerod, Montabaur, Kulturbüro Burbach, Siegener Zeitung, Mu-
sicbox Dillenburg usw.) erwerben.
Info-Telefon 02777 9133-21

Obst- und Gartenbauverein Ulmtal
Grillnachmittag des Obst- und Gartenbauvereines Ulmtal
Der schon traditionelle Grillnachmittag des Obst- u. Gartenbau-
vereines Ulmtal fand am Samstag, dem 16. Juli, in der Obst-
baumanlage statt. Bei schönstem Wetter konnte Vorsitzender
Otto Krauß zahlreiche Besucher zu leckeren selbstgebackenen
Kuchen und von Erhard Krauß zubereiteten Würstchen u. Steaks
begrüßen. Das von Martin Müller vorgetragene „Apfelgedicht“
endete mit dem Rat: „Drum Freund, so lass dir raten: Esse frisch,
gekocht, gebraten täglich ihrer fünf bis zehn. Wirst nicht dick,
doch jung und schön, und kriegst Nerven wie ein Strick. Mensch
– im Apfel liegt dein Glück“.

Martin Müller trägt das Apfelgedicht vor.

Allen freiwilligen Helfern, die zum guten Gelingen des Grillnach-
mittags beigetragen haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
Hinweis: Unser Verein bietet am Samstag, 13. August, ab 9 Uhr
wieder einen Sommerschnittkurs in der Obstbaumanlage an, der
von unserem Baumwart Axel Trettin durchgeführt wird.

Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e. V.
Auch ihre Obstbäume brauchen Pflege
Sommerschnittlehrgang am 13. August 2016 in Allendorf
Der Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e. V. lädt alle Vereins-
mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einem
Sommerschnittlehrgang am Samstag den 13. August 2016 um 9
Uhr in den Lehrgarten in der Obstbaumanlage in Allendorf ein.
Unter der Anleitung des erfahrenen Baumwartes Axel Trettin wird
in Therie und Praxis anschaulich die fachgerechte Pflege von
Obstgehölze und Beerensträucher gezeigt.
Eine Gelegenheit, altes Wissen aufzufrischen und Neues hin-
zuzulernen.

Aus der
NACHBARSCHAFT

Kristall-Klangschalen-Konzerte
mit Phil Cory in der Schauhöhle
Herbstlabyrinth Breitscheid

(wegen des großen Erfolgs im letzten Jahr und ungebrochener
Nachfrage wieder im Programm)
Phil Cory ist ein Musikkünstler. Mit seinen seltenen Quarz- Kri-
stall- Klangschalen gestaltet er spannende Klanglandschaften.
Seit 2002 trat der gebürtige Engländer auf zahlreichen Festivals
und mehreren Rockkonzerten auf und produzierte 5 Alben.

wittich.de/familienanzeigen
Mit den besten Grüßen!
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Schulnachrichten
Ferienbetreuung der Betreuten
Grundschule Ulmtal

Zum ersten Mal in seiner 20 jährigen Vereinsgeschichte richtete
die Betreute Grundschule Ulmtal in der ersten Sommerferienwo-
che eine Vormittagsbetreuung für ca. 25 Kinder aus. In der Zeit
von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr stand ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm inklusive Mittagessen für die Kinder auf dem Plan.
Bei gutem Wetter startete das Wochenprogramm mit einer Non-
sens-Olympiade auf dem Sportplatz. Bei sportlicher Betätigung
hatten die Kinder jede Menge Spaß !
Am Dienstag waren die Schüler bei dem Imker,Herrn Wolf, ein-
geladen, der den Kindern alles über seine Bienen erklärte. An-
schließend gab es für alle leckere Honigbrötchen.
Otto Schäfer öffnete am Mittwoch extra nur für die Betreute das
Fledermaus-Haus und berichtete, wie immer spannend und inter-
essant, vom Leben der kleinen Hausbewohner. Die Kinder haben
sehr viel über die geschützten Tiere erfahren und interessiert
viele Fragen gestellt.

Ein Besuch auf dem Bauernhof durfte natürlich auch nicht feh-
len. Familie Müller begrüßte die Kinder auf dem Sonnenhof in
Holzhausen und zeigte den Kids den eindrucksvollen Bauernhof
nach dem die Kinder sich an der sehr leckeren Milch satt getrun-
ken hatten. Auf dem Rückweg erwartete die Kinder ein leckeres
Wrap-Mittagessen am Erwin-Piscator- Denkmal bei herrlichem
Wetter.
Abgerundet wurde die Woche mit einem gemeinsamen Bachab-
schiedstag an dem Ulmbach.
Dort haben die Kinder Krebse und Fische gefangen, begutachtet
und anschließend wieder frei gelassen.
Die BGU bedankt sich ganz herzlich für die Unterstützung bei
Herrn Wolf, Familie Müller und Otto Schäfer, die mit Ihrem Enga-
gement zu einer tollen Ferienwoche beigetragen haben.
Danke an das Betreuerteam der BSG. Ihr habt das super orga-
nisiert und Euch tolle Erlebnisstage für die Kinder ausgedacht!

Der Vorstand der BGU

Wissenswertes
Die „Hessische Energiespar-
Aktion“ informiert:

Alte Umwälzpumpen austauschen und richtig sparen -
„Pumpenratgeber“ und Infoflyer unter www.energiesparak-
tion.de
Sie sind stille Dauerläufer und ihr Stromverbrauch wird deshalb
unterschätzt: Umwälzpumpen in der Heizungsanlage sorgen für
die Wasserzirkulation durch Rohre in unsere Heizkörper und
Wasserhähne. Alte Pumpen laufen in der Heizperiode 24 Stun-
den am Tag. Mehr als 5.000 Betriebsstunden kommen im Jahr
zusammen. Für Einfamilienhäuser sind 3 bis 20 Watt elektrische
Leistung meist ausreichend, wo heute noch Pumpen mit einer
Leistung von 60 bis 130 Watt arbeiten.
„Die alten Pumpen vergeuden teuren Strom und erzeugen einen
unnötig hohen Druck in den Rohrleitungen. Strömungsgeräu-
sche und pfeifende Ventile sind die Folge. Die neuen „Hochef-
fizienzpumpen“ hingegen passen ihre Stromleistungsaufnahme
selbsttätig den wechselnden Druckverhältnissen im Rohrnetz an.
Werden Thermostatventile zugedreht, laufen alte Pumpen weiter
und verbrauchen unnötig Strom. Nicht so die „Hocheffizienzpum-
pen“, so Werner Eicke-Hennig, Programmleiter der „Hessischen
Energiespar-Aktion“.
Steigt durch die geschlossenen Ventile der Druck im Rohrnetz,
sinkt deren Leistung. Sie sind also immer richtig dimensioniert
(Pumpen mit kleiner Leistung). Möglich wird das durch ihr moder-
nes Antriebssystem, die Permanentmagnetmotoren. Durch deren
Einsatz erhöht sich der Wirkungsgrad von 10 Prozent auf 70
Prozent. Der Stromverbrauch sinkt drastisch bis zu 90 Prozent.
Sie sind in ihren äußeren Abmessungen auffällig klein, haben ein
starkes Drehmoment und laufen damit auch nach der Sommer-
pause besser an als die alten Pumpenriesen.
„Die Einsparung durch den Einbau einer neuen Stromsparpumpe
liegt pro Einfamilienhaus bei 300 bis 400 kWh im Jahr. Das sind
1.600 Euro an Energiekosten (bei einem Kilowattstundenpreis
von 0,28 Euro) über die fünfzehnjährige Lebensdauer. Eine neue
Pumpe kostet 200 bis 400 Euro. Sie macht sich über ihre Le-
bensdauer also doppelt bezahlt“, so der Energieexperte weiter.
Es wird darauf hingewiesen, dass z.B. bei „Wandhängenden“
Heizungsthermen die Pumpen fest eingebaut sind und in der
Regel nicht ausgetauscht werden können. Genaueres erfahren
Sie beim Heizungsinstallateur Ihrer Wahl. Fachbetriebe unter
www.shk-hessen.de.
Interessierte Institutionen können entsprechendes Informati-
onsmaterial zum Thema (drei Info-Tafeln plus Flyer) kostenlos
anfordern. Weitere Informationen bei Herrn Klaus Fey, Presse-
koordinator der „Hessischen Energiespar-Aktion“, Tel.: 069 / 42
69 41 66 oder fey-klaus@t-online.de.
Ausführliche Informationen bietet die HESA-Homepage unter
www.energiesparaktion.de, über die auch www.energieland.
hessen.de, die „Energieseite“ des Hessischen Ministeriums für
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung sowie der
„Förderkompass Hessen“ mit allen aktuellen Förderangeboten
direkt zu erreichen ist.

Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucher-
zentrale Hessen erhalten Sie unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessi-
schen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Lan-
desentwicklung.

Beratungsstelle für ältere Menschen
und Angehörige informiert:

Mit Demenz alleine leben?
Auch Menschen mit Demenz möchten selbstbestimmt und selb-
ständig zu Hause leben. Das bekannte Umfeld vermittelt den
Menschen Geborgenheit und Sicherheit, die eigenen vier Wände
sind voll Erinnerungen. Die Vergangenheit wird lebendig und die
persönliche Identität gestärkt. Hier können Demenzkranke ihren
Rhythmus leben, der sich zunehmend verlangsamt, weil alles viel
mehr Zeit in Anspruch nimmt. Menschen mit Demenz können
oft noch lange allein in ihrer gewohnten Umgebung leben. Sie
benötigen aber aufsuchende und kontinuierliche Hilfen. Wenn
Angehörige diese Unterstützung nicht leisten können, sind pro-
fessionelle und nachbarschaftliche Hilfenetze wichtig. Zu einem
stabilen Unterstützungssystem gehört auch ein achtsames und
informiertes Umfeld.
Einen allgemeingültigen Zeitpunkt, wann die Grenze des Alleinle-
bens erreicht ist, gibt es nicht. Dies muss im Einzelfall entschie-
den werden und ist abhängig von den vorhandenen Fähigkeiten
und dem Schweregrad der Erkrankung. Bevor eine Entscheidung
für eine stationäre Aufnahme im Pflegeheim getroffen wird, sollte
geklärt sein, ob alle Möglichkeiten im ambulanten Bereich be-
rücksichtigt wurden.
Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft, www.deutsche-alzheimer.
de, bietet hierzu eine Reihe von Informationen für Angehörige
und für interessierte Personen im Umfeld an.
Informationen erhalten Sie bei der Beratungsstelle für ältere Men-
schen und Angehörige des Lahn-Dill-Kreis in Dillenburg unter
Tel. 01803/ 427272 und in Wetzlar unter 01803/ 427271 (9 ct pro
Minute aus dem deutschen Festnetz).

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 21.
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Die Kanzlei am
Schillerplatz informiert:
Für einen Erbrechtsnachweis gegenüber Kreditinstituten ist
grundsätzlich kein Erbschein notwendig!

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat in seinem aktuellen Urteil vom
05.04.2016 (XI ZR 440/15) entschieden, dass der Erbe sein Erbrecht
gegenüber Kreditinstituten auch durch Vorlage eines eröffneten ei-
genhändigen Testaments belegen kann, wenn dieses die Erbfolge
mit der im Rechtsverkehr erforderlichen Eindeutigkeit nachweist
und damit etwa seine Rechtsprechung mit Urteil vom 07.06.2005,
BGH XI ZR 311/04 bestätigt und fortgeführt.

Mithin ist der Erbe nach ständiger Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofs nicht verpflichtet, sein Erbrecht durch einen Erbschein
nachzuweisen. Verfahrensgegenständlich hatten die Kläger eine
beglaubigte Abschrift eines handschriftlichen Testaments mit Er-
öffnungsvermerk des zuständigen Amtsgerichts vorgelegt, dass von
dem beklagten Institut als vermeintlich nicht ausreichend erklärt
und die Umschreibung der Konten des Erblassers auf die Erben von
der Vorlage eines Erbscheins abhängig gemacht wurde.

Der BGH führte aus, dass bei einem privatschriftlichen Testament
zwar etwa die Gefahr einer Rechtsunkenntnis, einer unentdeckt feh-
lenden Testierfähigkeit oder einer Fälschung höher sei als bei einem
notariellen Testament. Dies rechtfertige aber nicht den Schluss, dass
ein handschriftliches Testament den Nachweis einer Erbenstellung
grundsätzlich nicht erbringen könne.

Beide Testamentsformen sind nach § 2231 BGB gleichwertig. Der
fehlenden Mitwirkung eines Notars könne bei der Frage Rechnung
getragen werden, ob begründete Zweifel an dem Testamentsinhalt
anzunehmen seien. Rein abstrakte Bedenken, wie verfahrensgegen-
ständlich, genügten nicht. Die Vorlage eines Erbscheins ist lediglich
in den gesetzlich vorgeschrieben Fällen erforderlich, so bei einer
Grundbuchumschreibung.

Banken können diese gesetzlichen Spezialregelungen nicht einsei-
tig aufgrund interner Regelungen verschärfen. Vielmehr ist auf die
berechtigten Interessen der Erben an einer möglichst raschen und
kostengünstigen Abwicklung des Nachlasses Rücksicht zu nehmen,
ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse der Bank besteht nicht.

Seine bisherige Rechtsprechung fortgeführt hat der BGH insofern,
als er den Erben als Klägern einen Anspruch aus § 280 Abs. 1 BGB
auf Erstattung der Gerichtskosten für die (unnötige) Erteilung des
Erbscheins in Höhe von in diesem Fall 1.770 € zuerkannt hat. Die Be-
klagte habe gegen die ihr aus den Kontoverträgen obliegende Leis-
tungstreuepflicht verstoßen, indem sie die Freigabe der Konten von
der Vorlage eines Erbscheins abhängig gemacht habe, so der BGH.

Konkrete Zweifel an der Gültigkeit des Testaments und seinem In-
halt, d.h. an der Erbenstellung der Kläger, bestünden verfahrens-
gegenständlich nicht. Für die Zweifelsregelung des § 2087 Abs. 1
BGB bestünden keinerlei Anhaltspunkte. Soweit die Beklagte darauf
hingewiesen habe, dass sie die Echtheit des Testaments nicht habe
überprüfen können, blieb dieser Einwand zu pauschal.

Konkrete Zweifel an der Erbenstellung der Kläger habe die Beklagte
nicht vorgetragen. Nur wenn es Unklarheiten in den testamenta-
rischen Regelungen gibt oder die berechtigten Erben nicht festste-
hen, muss die Erbfolge durch Erbschein belegt werden.

Verschenken Sie kein Geld!
Ihre Kanzlei am Schillerplatz

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Tierärzte Ihrer Region stellen sich vor
-Anzeige-

Tierärztl iche Praxis
Tiefenbach

J. Loens
Alte Hofstr. 18
35619 Braunfels-Tiefenbach
Tel. 0 64 73 - 41 18 70
tierarztpraxis.t iefenbach@web.de

Tierarztpraxis Braunfels
Dr. med. vet. Norbert Lotz

prakt. Tierarzt

Tel.: 06442/6662 Kaiser-Friedrich-Straße 7a
lotz@tierarztpraxis-braunfels.de 35619 Braunfels

Praktizierende Tierärztin
Kleine Gasse 3 · 35641 Schöffengrund

Mobil 01 76 / 70 46 65 98 · www.SabineJessen.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr · Mi. + Sa. 9.30 - 11.00 Uhr

Impressum: Greifensteiner Nachrichten
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

VERSTÄRKUNG GESUCHT!
Ab sofort zuverlässige/r, flexible/r
Koch oder Köchin
auf max. 450-€-Basis gesucht.

Telefon / Fax: 0 27 75 / 76 20
Zum Hofacker 4
35759 Driedorf-Münchhausen

StellenmarktaktuellErfolg

Bildung

Beruf

Zukunft
Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Richtig gute Bewerber haben
sich auf meine Stellenanzeige gemeldet.
Geschaltet habe ich natürlich ...

in unserer Wochenzeitung!

Schön, dass du da bi
st!

Mariechen
12. November 2013 - 51 cm - 3.250 g

Wir freuen uns sehr mit den glücklichen Eltern

Timo & Anna Mustermann
geb. Muster

Die stolzen Großelte
rn:

G. & M. Muster, Musterstadt

L. & D. Mustermann, Musterbach

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,
frisch Vermählte aufgepasst!

Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet!

Einfach auf www.wittich.de/familienanzeigen gehen und den
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643-9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.deV
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Ihre persönliche Familienanzeige

Goldene Hochzeit
Allen, die uns für 50 gemeinsame Ehejahre ihre
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Aufmerksamkeiten überbrachten, danken wir
auf diesem Wege von ganzem Herzen.

Josef und Hannelore Muster
Musterhausen, im November

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Oktober 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Oktober
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U.a. finden Sie auch wichtige Informationen, die man beim Kauf
von Elektroprodukten im Hinblick auf Sicherheit beachten sollte,
in der o.a. Broschüre. Sie wurde herausgegeben von der „Aktion
DAS SICHERE HAUS“ und dem Gesamtverband der Deutschen
Versicherungswirtschaft e.V. (GDV). Die Broschüre erhalten Sie
bei der Verbraucher-beratung.
Öffnungszeiten der Beratungsstelle sind:
Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Außenstelle Bad Camberg: Badehausweg 1
im Familiencentrum Face, Tel.: 06434/4028108
Öffnungszeit: Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Die Verbraucherberatung befindet sich in Limburg im Haus der
Kreishandwerkerschaft, Schiede 32, 1. Stock, Tel.: 06431/22901,
Fax 06431/28 45 62.

So bewerben sich Abiturienten richtig
• Kostenlose Online-Hilfe für Abiturienten, die sich bewerben

wollen
• ,abi>> bewerbungsbox` für Ausbildungsplätze, Praktika,

Nebenjobs, duale Studiengänge und universitäre Studien-
plätze

Für Abiturienten, die jetzt Bewerbungen schreiben müssen, gibt
es eine kostenlose Online-Hilfe. Auf was Entscheider achten,
wie ein Bewerbungsschreiben aussehen muss, in welcher Weise
man einen Lebenslauf aufbaut, welche Regeln aus dem ‚Dschun-
gel‘ der Bewerbungsliteratur tatsächlich wichtig sind und vieles
mehr, erfahren Jugendliche in der ,abi>> bewerbungsbox` der
Bundesagentur für Arbeit.
Empfohlen wird das Portal von den Berufsberatern der Ar-
beitsagentur Limburg-Wetzlar.
In Texten, Videos, Checklisten und kleinen Selbsttests gibt es
Informationen und Bewerbungstipps zu Ausbildungsplätzen,
Praktika, Nebenjobs während des Studiums, dualen Studien-
gängen oder universitären Studienplätzen. Fünf Unterkategorien
(Recherche, Unterlagen, Themen & Fristen, Auswahlverfahren
und Nachbereitung) ermöglichen eine einfache und intuitive Navi-
gation. Die kostenlose ,abi>> bewerbungsbox` gibt es im Internet
unter www.bewerbung.abi.de.
Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit
Limburg-Wetzlar

Das neue Lexikon
der Ausbildungsberufe ist da

• BERUF AKTUELL beschreibt 500 aktuelle Ausbildungsberufe
• Ausgabe 2016/2017 jetzt kostenlos in Schulen und Arbeits-

agenturen erhältlich
Das Lexikon der Ausbildungsberufe „BERUF AKTUELL“ ist jetzt
druckfrisch erschienen. Darauf weist die Arbeitsagentur Limburg-
Wetzlar hin.
Die Ausgabe 2016/2017 informiert auf 552 Seiten von „A“ wie
Altenpflegehelfer bis „Z“ wie Zweiradmechaniker über alle 500
betrieblichen und schulischen Ausbildungsberufe. Das Nach-
schlagewerk beschreibt neben den Anforderungen auch die typi-
schen Tätigkeiten und die jeweilige Ausbildungsdauer der Berufe.
Bei betrieblichen Ausbildungsberufen erfährt der Leser, wie viele
Auszubildende sich für den jeweiligen Beruf
entschieden haben, aus welchen Schulzweigen die Ausbildungs-
anfänger kommen und wie hoch die Ausbildungsvergütung ist.
Das Nachschlagewerk ordne die Berufe zudem nach Berufsfel-
dern und erleichtere so die Suche nach verwandten Berufen,
heißt es in der Mitteilung der Arbeitsagentur weiter.
Ein Überblick über die finanziellen Fördermöglichkeiten bei der Aus-
bildung ergänzt zudem die berufskundlichen Informationen.
BERUF AKTUELL ist ab sofort kostenlos ‚n Schulen sowie in den
beiden Berufsinformationszentren (BiZ) der Agentur für Arbeit Lim-
burg-Wetzlar erhältlich. Einzelexemplare können telefonisch unter
denRufnummern 06431 209890 und 06441 909155 bestellt werden.
Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit
Limburg-Wetzlar

Verbraucherberatung informiert:
Broschüre: Damit Sie nicht der Schlag trifft -
Sicher umgehen mit Strom und elektrischen Geräten
In der o.a. Broschüre erfahren Sie, wie Sie sicher mit elektrischen
Leitungen und elektrisch betriebenen Geräten umgehen sollten.
Es wird aufgezeigt, wo und wann Elektrizität gefährlich werden
kann, z.B. bei technischen Gerätemängeln, bei einem Gewitter,
beim allzu sorglosen Zusammenbringen von Wasser und Strom
oder bei der Verwendung von Strom im Garten.

ANWALTSKANZLEI
HEIDENREICH

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Zum Sportzentrum 6 Telefon: 0 64 76 / 419 01 90
35794 Mengerskirchen Telefax: 0 64 76 / 419 01 91

Werbung bringt ERFOLG!!
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Kleinanzeigen >> einfach online buchen
www.wittich.de

Bereich 3

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Sammler sucht Uniformen,
Orden, Kopfbdeckungen,
Dokumente usw. aus der
Zeit des 1.& 2. Weltkrieges.
Tel.:06631/7308759 oder
0172/5641991

Su. Schlepper, auch kl. Trak­
toren, Radlader, Bagger,
Transporter, Strohpresse,
alles anbieten, auch de­
fekt. Tel.: 06401/229492 od.
0160/8422569

Kaufe Silbermünzen, Gold­
schmuck, Briefmarken, Post­
karten u. Notgeld sowie
DM, Orden, Bücher, Comics;
kompl. Haushaltsauflösungen.
Tel.: 06636/477

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe­
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe­
kleidung, zahle Höchst­
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr f. Uromas alte
Möbel, Kleiderschränke,
Truhen, Schreibsekretäre,
Kommoden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschenuh­
ren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün­
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni­
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten,
Fotoalben, Haushaltsauf­
lösungen, antike Nach­
lässe usw., alles anbieten.
Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
Peugeot 306 Cabrio, EZ
95, 180 tkm, unfallfrei,
fahrbereit ohne TÜV,
Vollleder-Ausst., schw.-
met., VB 1.950 €. Tel.
06642/5440

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Verkäufe

EINBRUCHSCHUTZ
Einbau von Zusatzschlössern

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

Wegen Todesfall zu ver-
k a u f e n :
Senioren-
E lek t ro -
Scooter.
Preis VS.
Telefon
06642/
1613

Fahrrad, 3-rädrig (hi. 2),
6-Gang Shimano, tiefer
Einstieg, großer Trans-
portkorb, weiß, Fahrrad
blau-met., neuwertig,
max. 5 x gefahren. VB
1.600 €. Tel. 06631/5908

Buchenbrennholz, ofenfertig,
SRM ab 65 o, v. priv. Tel.:
0171/7145965

1 Eggen-Kombi m. Grub­
ber; Dieseltank, neu, 1.000
l, doppelwandig. Tel.:
0160/3220637

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn­
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Schlafzi., kompl., weiß, 1,80
x 2,00 m, sehr gepfl., ohne
Matratzen, günstig abzuge­
ben. Tel.: 06641/918519

Achtung Gehbehinderte: Ich
verk. meine Treppenrampe,
sehr gepfl. u. neuw., m.
Rollstuhl, f. 1.600 o. Tel.:
06472/1531

Wohnzi.-schrank m. Glastü­
ren, braun, gut erhalten,
B 3,60 m, H 2,10 m, T 0,50
m, günstig abzugeben.
Tel.: 0171/3643503

Weißer, großer, orig. MCM
Koffer u. Beauty-Case; 3 Le­
derkoffer; Abendkleider, Gr.
36/38; div. Gemälde, zu ver­
kaufen. Tel.: 0661/63375

S c h epp a c h K r e i s s ä g e ;
Dicktenhobelmasch., klein;
kl. Drehmaschine f. Metall;
Dekupiersäge Kleinmasch.;
Zeichenbrett A0; Kettl.
Alu­Fahrrad, 8­Gg. Tel.:
06441/31751

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Zahle absolute Höchst-
preise f. Modeschmuck,
Goldschmuck, Bernstein-
schmuck, Taschenuhren,
Armbanduhren,Münzen,
Silberbestecke usw., alles
anbieten, zahle bar. Tel.:
0162/5947952

Sammler zahlt Höchst-
preise füralteTaschenuh-
ren, Spindeluhren, Arm-
banduhren,auchrep.-bed.,
usw. Tel.: 06621/42530

Suche Bernsteinketten (s.
Bild), auch rohe Bern-
steine und div. Bern-
steinschmuck. Tel.: 0176/
50607867

Aufgepasst: Zahle Höchst-
preise v. 5.000 bis zu
15.000 € für Pelze aller
Art, Leder, Abendklei-
der, Krokotaschen sowie
Silberbesteck, Porzellan,
Schmuck und Bernstein-
ketten dieser Art. Kos-
tenl. Beratung, sofort
Bargeld, sehr seriös u. zu-
verl. Tel.: 0176/82790387

Dtsch. Fachmann kauft
Pelze jegl. Art, Porzel-
lan, Teppiche, Bestecke,
Gemälde, Schmuck, Uh-
ren und Münzen, seri-
öse Abwicklung! Tel.:
0176/50607867

Su. einen Allradschlepper, 70 ­
80 PS u. 40 km/h oder ähn­
lich. Tel.: 0171/7000755

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Zahle bis 200 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni­
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114
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Wir kaufen
Old- und Youngtimer

In der großen Wiese 6
35764 Sinn-Edingen · Tel. 06449 /9220-0

www.karopfaff.de

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Yamaha XJ 600 S Diversion, 45
kW, Bj. 3/97, HU 4/17, rot,
1 Koffer, VB 990 o. Tel.:
0160/4889670

Sofort zu verk.: Mercedes Benz
E 220 CDI, Bj. 04 (grüne Pla­
kette), 102 Tkm, silber­met.,
Top­Zust., TÜV 10/17, 9.500
o. Tel.: 06642/405583

Peugeot 306 Cabrio, Unfallfahr­
zeug, als „Ersatzteillager“,
EZ 96, ohne TÜV, 80 Tkm,
Unfallschaden vo. li., nicht
fahrbereit, Volllederausst.,
schw.­met., VB 450 o. Tel.:
06642/5440

Immobilienmarkt
Weilmünster: EFH zu verk., 118

qm, Areal 700 qm, Hang­
lage. Tel.: 01573/8502307

Fam. su. Bauernhof od. Haus
um Fulda, m. Weide od.
Wiese, am Ortsrand.
Tel. : 09776/7091729
od. 01522/4412025 od.
h.p.mankel@gmx.de

Vermietung
Chalet in Beatenberg,
(Schweiz - Berner Ober-
land) zu verm., 70 m2

m. Terrasse und PKW-
Unterstellplatz 90 € p.T.,
Blick auf Thuner See, Ei-
ger, Mönch u. Jungfrau.
Tel.: 0171/7533366

Petersberg: 2-Zi.-Whg. m. Terr.,
möbl., an Studentinnen/
Studenten ab 1.8. zu verm.,
Mietpreis pro Pers. 180 o + 80
o Umlagen. Tel.: 0661/63375

WZ-Naunheim: 2 Zi., EBK, Du., 51
qm, EG, Waschk., Keller, NR,
keine Haustiere, KM 360 o +
NK + KT, ab Sept. zu verm.
Tel.: 06441/33988, ab 16 Uhr

Weilm.-OT L.-E.: 2 Zi.-Whg. im 2.
OG, TGL­Bad m. Du. + Wa.,
EBK, Abstellr., Blk., Keller,
Kfz­Stpl., ab 1.10. od. früher
zu verm., KM 365 o + NK + 3
MM KT. Tel.: 0176/10464688

Ferienwohnungen
Ferien auf Deutschlands

schönster Halbinsel Fisch-
land-Darß-Zingst zur Kranich­
beobachtung, noch frei vom
2.10. ­ 15.10.2016. www.feri­
enwhg­zingst­ostseewelle­7.
beepworld.de

Sept./Okt. ­ die schönste Zeit
auf der Zauberinsel Juist:
FeWos bis 4 Pers., Terr./
Blk., WZ, SZ, Kü., Bad,
Spülmaschine, Internet,
Flachbild­TV, ab 59 o/Tag.
www.janine­juist.de, Tel.:
0173/2647040

Mobilheim, LK HEF, bis 4 Pers.,
53 qm, 3 ZKB, rollstuhlge­
recht, Freizeitangebot: Mini­
golf, Hallenbad, Gaststätte,
ab 20 o/Tag zzgl. NK ab 4 o
pro Pers./Tag; auch Kauf od.
fester Wohnsitz mögl., od.
Wohnwagen m. Vorbau, ab
15/3 o. Tel.: 01525/4080810
od. 06673/900995

Stellenmarkt

Achtung! Mache Dach- u.
Hofeinfahrtreinigung,
Terrassenreinigung, Fas-
sadenreinigung, Mau-
erreinigung, Maler- u.
Tapezierarbeiten, Fassa-
denanstriche, Fussboden-
verlegung, Maurerarbei-
ten, z. angenehmen Preis.
Tel.: 0152/38434756

G l a s r e i n i g e r s u .
Glasreinigungsarbeiten aller
Art wie Wi.­Garten, Vor­
dach, Fenster, priv. Tel.:
01578/8027974

Raumpflegerin gesucht f.
Haushalt in Niederkleen,
auf Minijob­Basis. Zu­
sendungen u. Chiffre­Nr.
17223908 an d. Verlag

Silikonierer: Camper in Flieden/
Raum FD su. Silikonierer für
Wohnmobil­Dachanschluss!
Tel . : 06655/8293 u.
0163/7293561

Sonstiges

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Reinige Ihre Teppiche/Polster,
Böden, Fenster u. Wi.­gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Biete Hilfe in Konflikten u.
Mediation v. priv., dis­
kret u. preisgünstig. Tel.:
01525/40808­10, ­11 od.
06673/900995

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebote

vom 4.8. bis 6.8.2016

Aus unserer Metzgerei Dross:
Stielkotelett
1 kg

Kamm, ohne Knochen
1 kg

Schnitzel
1 kg

Obst und Gemüse täglich frisch:
Zuckeraprikosen
TUR
350-g-Schale

Rispentomaten
Niederlande/Belgien
1 kg

Aus unserer Mühlenbäckerei Jung:

Pflaumenkuchen
2 Stück

Runder Pflaumenkuchen

Haribo Fruchtgummi
oder Lakritz
versch. Sorten, 175-200-g-Beutel

Zott Sahnejoghurt
versch. Sorten
140-150-g-Becher

Krombacher Pils od. Weizen
20 x 0,5-l-Fl.
zzgl. 3,10 € Pfand
Kasten

6.59
6.99

3.78

0.66

0.29

3.99

0.99
0.99

5.88

10.79

schnell und
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mi./Fr. 13-18 Uhr • Sa. 10-16 Uhr

Mo./Di./Do./So. nach Vereinbarung

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1, 35764 Sinn oder rufen Sie an: 02772/9244077

SCHLOSSEREI-METALLBAUSCHLOSSEREI-METALLBAU
Friedhofstraße 6 | 35753 Greifenstein
Tel.: 02779 -911806
Fax: 02779 -911805
Mobil: 0178 -6657702
E-Mail: joasta-@t-online.de

Wir verarbeiten folgende Materialien:
Stahl, Edelstahl, Aluminium, Plexiglas, Glas, Kunststoffe

Sicherheitseinrichtungen
Balkongeländer

Treppengeländer
Tor- und Zaunanlagen

Überdachungen für
Haustür und Terrasse

Fenstergitter
Kunstschmiedearbeiten

Elektroantriebe für
Hof- und Garagentore

Garagentore
Haustüren

Fenster

URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim
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A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin
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A20

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de


